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zum Spiel der Allianz Frauen-Bundesliga 

1. FFC Frankfurt
––––––––––––––––– VS.–––––––––––––––––

Herforder SV
präsentiert von der:
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Allianz Generalvertretung Solz und Zimmermann Inh. Christof Just und Jürgen Ruppel 
Telefon: 0 69.61 39 60  |  E-Mail: solz.zimmermann@allianz.de

Immer informiert: facebook.com/allianz.frauen.bundesliga

IST WICHTIG:
DAS [die] IM FUSSBALL
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„Anpfiff“ lesen macht Lust auf mehr Frauenfußball !

Editorial

SIDI-SPORTMANAGEMENT
für den 1. FFC FRANKFURT E. V.

SIDI-SPORTMANAGEMENT
Kastellstraße 32 · 60439 Frankfurt am Main
Telefon 0 69 / 58 53 53 · Fax 0 69 / 587768

Siegfried Dietrich, Stefanie Stavrakidis

Dirk Zilles, Michael Löffler

Alfred Harder, Frank Heß,
Picture-Alliance, SIDI- Archiv, 
Herforder SV

Andreas Madaus
Stefanie Stavrakidis

Madaus & Schmidt, Frankfurt am Main

Druckerei E. Sauerland GmbH
Jahnstraße 8 · 63505 Langenselbold
www.druckerei-sauerland.de

11 Ausgaben jährlich

1500 Exemplare

mail@sidi-sportmanagement.de

www.ffc-frankfurt.de
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Jetzt anmelden: 
FFC-Mädchenfußballschule mit zwei

Kursen in den Herbstferien 
In den Herbstferien öffnet
die beliebte FFC-Mädchen-
fußballschule wieder ihre
Pforten für fußballbegeister-
te Mädchen zwischen acht
und 14 Jahren: Die letzten
Kurse im Jahr 2014 finden
vom 21. bis 24. Oktober so-
wie vom 28. bis 31. Okto-
ber 2014 statt. Einmal mehr
freut sich die ehemalige
FFC-Spielerin Louise Han-
sen auf junge Talente, die
von qualifizierten FFC-Trainern eine umfangreiche 
Technik- und Taktikausbildung erhalten und auch 
Werte wie Teamgeist, Zuverlässigkeit, Fairness und Res-
pekt vor dem Gegner vermittelt bekommen. Anmeldun-
gen werden telefonisch unter 0170/6864536, per 
Fax unter 069/24248742 sowie per E-Mail unter
info@ffc-maedchenfussballschule.de entgegen-
genommen. Weitere Infos gibt’s auch auf der FFC-
Homepage www.ffc-frankfurt.de.

Knapp ein Jahr nach dem WM-Qualifi-
kationsspiel der deutschen Frauen-
Nationalmannschaft gegen Kroatien im
Stadion am Bornheimer Hang präsen-
tiert sich die Auswahl von Bundestraine-
rin Silvia Neid erneut im Rhein-Main-Ge-
biet: Am Samstag, dem 25. Oktober
2014, 14.00 Uhr, trifft der zwei-
fache Weltmeister in Offenbach auf
Frankreich. Nach der erfolgreichen
Qualifikation für den FIFA Women‘s World Cup in Kana-
da 2015 erwartet die Frauenfußball-Fans ein Aufeinander-
treffen zweier europäischer Top-Teams, bei dem sicherlich
auch wieder einige FFC-Spielerinnen auf dem Platz stehen
werden. Tickets für dieses Highlight gibt’s im Ticketportal
auf www.dfb.de.

Karten für das 
Champions-League-Comeback in 

Frankfurt am FFC-Fanshop erhältlich! 
In elf Tagen kehrt die UEFA Women’s Champions Lea-
gue nach Frankfurt zurück: Im Sechzehntelfinal-Rückspiel
trifft der 1. FFC Frankfurt am 16. Oktober 2014 um
15.00 Uhr auf den kasachischen Meister WFC BIIK-
Kazygurt. Das Spiel wird live auf Eurosport übertragen.
Tickets für dieses Highlight sind heute im FFC-Fanshop
am Haupteingang erhältlich. Mehr auf Seite11.

Top-Spiel in Offenbach:
DFB-Auswahl testet am 25. Oktober

2014 gegen Frankreich 

Liebe Gäste, liebe FFC-Fans,

herzlich willkommen zum
Heimspiel  des 1. FFC
Frankfurt in der Allianz
Frauen-Bundesliga gegen
den Herforder SV. Ein
ganz besonderer Gruß
gilt der Gastmannschaft

und den Verantwortlichen des Aufsteigers sowie un-
seren Partnern, Förderern, Medienvertretern und
natürlich unseren vielen treuen Fans. 

Drei Anläufe haben wir benötigt, um den ersten
Auswärtssieg in der Allianz Frauen-Bundesliga zu
realisieren – am vergangenen Mittwoch nun war es
endlich soweit: Dank eines in der Nachspielzeit ver-
wandelten Elfmeters von Celia Sasic konnte unser
Team beim FF USV Jena drei wichtige Punkte ver-
buchen. Immer wieder Jena: Während wir im letz-
ten Jahr einen 0:2-Rückstand noch in einen 3:2-Sieg
drehen konnten, mussten wir in dieser Saison lange
zittern, ehe der Dreier unter Dach und Fach war.
Unsere Mannschaft hat dabei eine intakte Moral
bewiesen und den Erfolg mit aller Macht erzwun-
gen – im Hinblick auf die kommenden Herausforde-
rungen eine wichtige Erfahrung. 

Heute erwartet uns also wieder ein Heimspiel ge-
gen einen Aufsteiger, so wie schon zuletzt gegen
den SC Sand. Eine Ausgangsposition, die klar ver-
teilte Rollen bereithält: Natürlich geht unsere Mann-
schaft, die im Stadion am Brentanobad seit 15 Par-
tien ungeschlagen ist, als Favorit in die Partie gegen
den Herforder SV. Wir wollen die Erwartungshal-
tung, die wir auch an uns selbst haben, erfüllen, mit
Ernsthaftigkeit und großem Engagement zu Werke
gehen und die drei Punkte im Aufeinandertreffen mit
dem Zweitliga-Vizemeister der Nordgruppe klar für
uns verbuchen. 

Auch wenn uns momentan das Tagesgeschäft – mit
Pflichtspielen nahezu im Drei-Tage-Rhythmus – voll
im Griff hat, freuen wir uns über die Wertschätzung
unserer Erfolge in der abgelaufenen Saison. So
wurden wir am letzten Samstag im Rahmen der
„Olympischen Ballnacht 2014“ in Wiesbaden als
„Hessens Mannschaft des Jahres“ geehrt. Eine
großartige Auszeichnung, die uns stolz macht und

zugleich als Motivation für die vor uns liegenden
Aufgaben dient. Speziell für jenen Wettbewerb, für
den wir uns nach zweijähriger Abstinenz wieder
qualifizieren konnten und dem ab dem morgigen
Montag unsere volle Konzentration gilt: Mit einer
rund 14-stündigen Reise ins kasachische Shymkent,
wo am Mittwoch das Sechzehntelfinal-Hinspiel der
UEFA Women’s Champions League gegen den
WFC BIIK-Kazygurt stattfinden wird, starten wir in
unser Comeback in der europäischen Königsklasse.   

Der DFB-Pokal-Wettbewerb hat bereits begon-
nen – und als Titelverteidiger haben wir in der 
2. Hauptrunde ein deutliches Ausrufezeichen ge-
setzt: Der 15:1-Erfolg bei der SG 99 Andernach
war der höchste Sieg in allen 16 Partien. Zum Ver-
gleich: In der letzten Saison erzielten wir bis zum
Halbfinale 15 Tore. Da sei auch der kosmetische
Schönheitsfehler des Gegentores erlaubt, das im-
merhin das erste in diesem Wettbewerb seit fast
zwei Jahren war. Nun freuen wir uns auf unseren
Achtelfinal-Gegner, ganz gleich, wen das Los für
uns bereithält. Mit dem Selbstbewusstsein eines
neunfachen Pokalsiegers und der Erfahrung aus der
Vorsaison, als wir im Achtelfinale den VfL Wolfsburg
mit 1:0 besiegten, werden wir auch diese Aufgabe
auf unserem angestrebten Weg in unser 14. DFB-
Pokalfinale angehen. 

Zunächst erwartet uns aber das heutige Heimspiel
gegen den Herforder SV, dem unsere volle Konzen-
tration gilt. Das Team aus Nordrhein-Westfalen wird
sicher alles daransetzen, sich bestmöglich zu ver-
kaufen und dem Favoriten ein Bein zu stellen. Für
unser Team gilt es hingegen, mit dem Rückenwind
eines Erfolgserlebnisses in die viertägige Cham-
pions-League-Reise nach Kasachstan zu starten!

In diesem Sinne freuen wir uns auf ein interessantes
und spannendes Heimspiel gegen den Herforder
SV, bei dem wir Ihnen viel Spaß wünschen!   

Siegfried Dietrich
Manager/Investor 1. FFC Frankfurt
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6. Spieltag Saison 2014/2015
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Cheftrainer Colin Bell:

Hinten v. l.: Mario Gros (Torwarttrainer), Jessica Fishlock, Valentina Limani, Laura Störzel, Jana Löber, Kathrin Hendrich,
Peggy Kuznik, Dzsenifer Marozsán, Marith Prießen, Jessica Reinhardt, Mandy Islacker, Alina Ortega Jurado, Uwe 
Schröder (Physiotherapeut). Mitte v. l.: Kai Rennich (Co-Trainer), Colin Bell (Cheftrainer), Bianca Schmidt, Simone Laudehr,
Ana-Maria Crnogorcevic, Kim Kulig, Kerstin Garefrekes, Celia Sasic, Saskia Bartusiak, Melissa Friedrich, 
Stefanie Peil, Stefanie Stavrakidis (Teammanagerin), Siegfried Dietrich (Manager). Vorne v. l.: Dr. Ingo Tusk (Mannschafts-
arzt), Alvaro Molinos (Athletiktrainer), Beate Sust (Betreuerin), Verónica Boquete, Asuna Tanaka, Anke Preuß, Desirée
Schumann, Anne-Kathrine Kremer, Kozue Ando, Svenja Huth, Dr. Nicole Vennemann (Mannschaftsärztin), Anne Lacroix
(Physiotherapeutin), Michael Menn (Physiotherapeut). Es fehlen: Bodo Adler (Vorsitzender), Miriam Hanemann, Dr. Hans-
Joachim Kerger (Mannschaftsarzt), Saskia Matheis, Matt Ross (Videoanalyst).
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1.+2. Preis: je eine VIP-Karte für das
UEFA Women’s Champions League 
Sechzehntelfinal-Rückspiel des 
1. FFC Fankfurt gegen WFC BIIK-
Kazygurt am 16. Oktober 2014, 
15 Uhr im Stadion am Brentanobad

3.+4. Preis: je zwei Sitzplatzkarten für das
UEFA Women’s Champions League 
Sechzehntelfinal-Rückspiel des 
1. FFC Fankfurt gegen WFC BIIK-
Kazygurt am 16. Oktober 2014, 
15 Uhr im Stadion am Brentanobad

1. FFC FRANKFURT

Nr. Name Geburts- im Verein Natio- Beruf Größe A-Länderspiele
datum seit nalität 

1 Schumann, Desirée 06. 02. 90 2011 D Fußballerin, Studentin 1,77 m
29 Hanemann, Miriam 24. 03. 97 2012 D Schülerin 1,72 m
30 Kremer, Anne-Kathrine 30. 12. 87 2010 D Fußballerin, Studentin 1,75 m
31 Preuß, Anke 22. 09. 92 2013 D Fußballerin, Studentin 1,73 m

3 Störzel, Laura 25. 05. 92 2014 D Fußballerin, Studentin 1,71 m 
4 Hendrich, Kathrin 06. 04. 92 2014 D Fußballerin, Studentin  1,74 m A (5)
5 Peil, Stefanie 25. 08. 96 2011 D Schülerin  1,70 m 

13 Prießen, Marith 17. 12. 90 2014 D Fußballerin, Studentin 1,70 m
15 Huth, Svenja 25. 01. 91 2005 D Fußballerin, Kauffrau 1,61 m A (16)

für Bürokommunikation
20 Friedrich, Melissa 06. 05. 97 2013 D Schülerin 1,72 m
22 Löber, Jana 13. 07. 97 2007 D Schülerin 1,68 m
23 Schmidt, Bianca 23. 01. 90 2012 D Fußballerin 1,74 m A (47)
25 Bartusiak, Saskia 09. 09. 82 2005 D Fußballerin, 1,70 m A (79)

Sportwissenschaftlerin
27 Kuznik, Peggy 12. 08. 86 2013 D Fußballerin, Kauffrau 1,73 m

für Bürokommunikation 

6 Matheis, Saskia 06. 06. 97 2007 D Schülerin 1,70 m
7 Boquete, Verónica 09. 04. 87 2014 ESP Fußballerin 1,62 m A (31)
8 Kulig, Kim 09. 04. 90 2011 D Fußballerin 1,76 m A (33)

10 Marozsán, Dzsenifer 18. 04. 92 2009 D Fußballerin 1,71 m A (39)
1 1 Laudehr, Simone 12. 07. 86 2012 D Sportsoldatin, 1,75 m A (79)

Fußballerin
14 Ando, Kozue 09. 07. 82 2013 JAP Fußballerin 1,65 m A (118)
16 Reinhardt, Jessica 11. 06. 94 2010 D Fußballerin, Studentin 1,64 m
18 Garefrekes, Kerstin 04. 09. 79 2004 D Dipl.-Betriebswirtin, 1,78 m A (130)

Dipl.-Verwaltungswirtin
24 Tanaka, Asuna 23. 04. 88 2013 JAP Fußballerin 1,64 m A (29)
28 Fishlock, Jessica 14. 01. 87 2014 WAL Fußballerin 1,58 m A (81)

2 Ortega Jurado, Alina 22. 04. 97 2012 D Schülerin 1,62 m
9 Sasic, Celia 27. 06. 88 2013 D Fußballerin, 1,74 m A (96)

Studentin
17 Islacker, Mandy 08. 08. 88 2014 D Fußballerin, Kauffrau 1,64 m

für Bürokommunikation
19 Limani, Valentina 02. 02. 97 2009 D/KOS Schülerin 1,61 m
21 Crnogorcevic, Ana-Maria 03. 10. 90 2011 SUI Fußballerin 1,75 m A (61)

Preise der heutigen Ver losung:

„Wir wollen im
Heimspiel gegen den

Herforder SV an die
zweite Hälfte unseres
Auswärtsspiels in Jena
anknüpfen und den wich-
tigen Auswärtssieg am Mittwoch mit 
einem weiteren Dreier untermauern. Ich
freue mich sehr darüber, dass der Herfor-
der SV in die Allianz Frauen-Bundesliga
aufgestiegen ist, da ich meinen Trainer-
kollegen Jürgen Prüfer als Fachmann
sehr schätze und die Entwicklung des
Vereins sehr intensiv verfolgt habe. Die
Punktgewinne beim 3:3 in Jena sowie
beim 2:2 gegen Leverkusen zeigen, dass
der Herforder SV in der Liga angekom-
men ist und das Potenzial besitzt, auch
gegen etablierte Teams zu bestehen.

Uns erwartet heute ein taktisch diszipli-
niert eingestellter Gegner, der sicherlich
aus einer tief stehenden Defensive heraus
agieren und immer wieder versuchen
wird, über schnelle Gegenzüge Stürme-
rin Jessica McDonald in Szene zu set-
zen. Für uns gilt es, hierauf eine Antwort
zu finden, die Begegnung mit sicherem
Passspiel zu dominieren und unsere 
herausgespielten Chancen in Tore umzu-
münzen. Bevor wir uns anschließend
ganz auf unsere europäische Herausfor-
derung in der UEFA Women’s Cham-
pions League konzentrieren werden, 
wollen wir unsere Serie ausbauen und
nach den deutlichen Siegen gegen Duis-
burg und Sand auch das dritte Saison-
Heimspiel im Stadion am Brentanobad
für uns entscheiden.“
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5. Oktober 2014, 11.00 Uhr
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Nr. Name Geburts- im Verein Natio- Beruf Größe A-Länderspiele
datum seit nalität 

12 Giuliani, Laura 05. 06. 93 2013 ITA Angestellte 1,73 m

22 Martens, Jennifer 26. 08. 90 2014 D Sportfachfrau 1,74 m

23 Rudloff, Florentine 05. 03. 96 2012 D Studentin 1,67 m 

27 Abt, Friederike 07. 07. 94 2005 D Schülerin 1,78 m

4 Schaaf, Friederike 25. 09. 93 2009 D Auszubildende 1,67 m

5 St. Martin, Alexa 27. 05. 92 2014 USA Studentin 1,63 m

11 Göllner, Lena 11. 04. 95 2010 D Studentin 1,76 m

14 Grove, Ashley 20. 11. 90 2014 USA Fußballerin 1,72 m

18 Hackmann, Lena 26. 04. 84 2012 D Studentin 1,67 m

29 Wermelt, Lena 29. 09. 90 2010 D Studentin 1,82 m

7 Knipp, Isabelle 09. 12. 93 2012 D Studentin 1,65 m

9 Lösch, Lisa 20. 09. 96 2009 D Schülerin 1,64 m

10 Julevic, Merza 17. 04. 90 2014 D Kauffrau für 1,78 m
Bürokommunikation 

16 Wu, Danica 13. 08. 92 2014 CAN Studentin 1,57 m

17 Lagaris, Louisa 04. 02. 95 2014 D Schülerin 1,69 m

19 Hastings, Lydia Birch 05. 02. 90 2014 USA Studentin 1,68 m

20 Harbert, Deniz Marie 03. 02. 87 2011 D Studentin 1,75 m

24 Schulte, Lena 25. 02. 94 2001 D Auszubildende 1,59 m

6 Nesse, Kirsten 06. 10. 95 2011 D Schülerin 1,69 m

13 Ronzetti, Giustina 16. 01. 92 2011 D Kauffrau für Personal- 1,72 m
dienstleistungen

15 McDonald, Jessica 28. 02. 88 2014 USA Fußballerin 1,83 m

21 Rojas, Maria 17. 12. 87 2014 CHI Studentin 1,55 m

31 Burgheim, Romina 08. 06. 87 2013 D Studentin 1,67 m

Sandra Blumenthal   (31 Jahre)
Medizinische Fachangestellte aus Pritzwalk

Assistentinnen:
Katia Kobelt
Christine Weigelt

Schiedsrichterinnen

Trainer Jürgen Prüfer:
HERFORDER SV

„Obwohl der Her-
forder SV schon zwei-
mal in der Bundesliga
spielte, zuletzt vor drei
Jahren, ist für uns alles
neu. Über Erfahrungen
in der höchsten Spiel-

klasse verfügen schließlich nur wenige
Spielerinnen – und unsere Vorsitzende Bir-
git Schmidt. Doch gerade in dem Neuen
liegt auch der Reiz. Wir freuen uns auf je-
des Spiel in der Allianz Frauen-Bundes-
liga, weil es für uns alle, die Mannschaft
wie auch für mich, etwas Besonderes ist.
Grundsätzlich ist das Tempo wesentlich
höher als in der 2. Liga und man hat nicht
so viel Zeit für seine Aktionen. Das heutige
Match ist natürlich eine riesige Heraus-
forderung, schließlich zählt der 1. FFC
Frankfurt zu den Top-Favoriten der Liga
und wir kommen als klarer Außenseiter
ans Brentanobad. Die Unentschieden in
Jena und gegen Leverkusen haben zwar
gezeigt, dass wir in dieser Klasse mit-
halten können, aber Frankfurt ist natürlich
ein anderes Kaliber. Wir verfügen nicht
über die individuelle Klasse des FFC und
müssen daher versuchen, dies als Gruppe
so gut wie möglich zu kompensieren. Zum
Glück haben wir einen relativ großen 
Kader und sind von größeren Verletzun-
gen bislang verschont geblieben, so dass
wir ein wenig rotieren können. Unser Ziel
ist es, auch in Frankfurt einen guten Ein-
druck zu hinterlassen und ein gutes 
Resultat zu erzielen. Wichtig wird sein,
wie wir auf den Druck des 1. FFC Frank-
furt reagieren werden. Wir müssen ver-
suchen, nicht erst am eigenen Strafraum,
sondern viel weiter vorne zu verteidigen.
Wenn wir dabei in allen Mannschafts-
teilen kompakt stehen, können wir auch
diesen Gegner vor Probleme stellen. 
Sicherlich werden wir etwas vom FFC 
lernen können – aber gleichzeitig hoffe
ich auch ein wenig, dass der FFC etwas
von uns lernen kann.“

Hinten v. l.: Birgit Schmidt (Vorsitzende), Isabelle Knipp, Lisa Lösch, Alexa St. Martin, Romina Burgheim, Lena 
Schulte, Danica Wu. Mitte v. l.: Björn Hebbe (Betreuer), Jürgen Prüfer (Trainer), Louisa Lagaris, Deniz Harbert,
Merza Julevic, Lena Göllner, Kirsten Nesse, Ludger Spors-Schroedter (Mannschaftsarzt), Fabian Bergfeldt 
(Physiotherapeut), Thomas Runkewitz (Torwarttrainer), Deniz Atila (Physiotherapeut). Vorne v. l.: Giustina Ronzetti,
Friederike Schaaf, Laura Giuliani, Jennifer Martens, Friederike Abt, Florentine Rudloff, Lena Wermelt, Lena 
Hackmann.
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1 Desirée 
Schumann 2 Alina Ortega

Jurado 3 Laura
Störzel 4 Kathrin

Hendrich

8 Kim
Kulig

7 Verónica
Boquete5 Stefanie

Peil

11 Simone
Laudehr 13 Marith

Prießen 14 Kozue
Ando 15 Svenja

Huth

16 Jessica 
Reinhardt 17 Mandy

Islacker 18 Kerstin
Garefrekes

9 Celia 
Sasic

19 Valentina
Limani 20 Melissa

Friedrich 21 Ana-Maria
Crnogorcevic

24 Asuna
Tanaka23 Bianca

Schmidt 25 Saskia
Bartusiak

Co-Trainer
Kai Rennich

Torwarttrainer
Mario Gros

22 Jana
Löber

Teamärztin
Dr. Nicole Vennemann

Athletiktrainer
Alvaro Molinos

Teamarzt
Dr. Hans-Joachim Kerger

Teamarzt
Dr. Ingo Tusk

Teammanagerin
Stefanie Stavrakidis

Manager
Siegfried Dietrich

FFC-Heads in der Allianz Frauen-Bundesliga

Physiotherapeut
Michael Menn

Betreuerin
Beate Sust

Videoanalyst
Matt Ross

6 Saskia
Matheis

Physiotherapeut
Uwe Schröder

10 Dzsenifer
Marozsán

Cheftrainer
Colin Bell

27 Peggy
Kuznik 28 Jessica

Fishlock 29 Miriam
Hanemann 30 Anne-Kathrine

Kremer

31 Anke 
Preuß
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Teamgeist verbindet.  
Weltweit und zu Hause.
 
Fußball ist ein Spiel der Emotionen, ein globales Phänomen, das jenseits sozialer, politischer 
oder ökonomischer Schranken allen offen steht und Menschen unterschiedlichster Herkunft 
eint. Die Begeisterung für diese Fähigkeit teilen wir und fördern deshalb seit vielen Jahren 
partnerschaftlich die Arbeit benachbarter Fußballvereine.

Aktiv für die Region.
Fraport. Die Airport Manager.
www.aktivfuerdieregion.fraport.de
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7. Spieltag 12. 10. 2014

FF USV Jena – TSG 1899 Hoffenheim 11.10., 11.30 Uhr

Herforder SV – SC Freiburg 11.00 Uhr

SC Sand – VfL Wolfsburg 11.00 Uhr

Bayer 04 Leverkusen – MSV Duisburg 14.00 Uhr

1. FFC Turbine Potsdam – FC Bayern München 14.00 Uhr

SGS Essen – 1. FFC Frankfurt 14.00 Uhr

6. Spieltag 5. 10. 2014

Termine 1. FFC Frankfurt
Mittwoch 8.10.2014 10.00 Uhr UWCL 1/16-Final-Hinspiel WFC BIIK-Kazygurt – FFC I

Samstag 11.10.2014 14.00 Uhr B-Juniorinnen-Bundesliga FFC U17 – 1. FC Nu ̈rnberg

Samstag 11.10.2014 19.00 Uhr Gruppenliga TSG 51 Frankfurt – FFC IV

Sonntag 12.10.2014 14.00 Uhr Bundesliga SGS Essen – FFC I

Sonntag 12.10.2014 14.00 Uhr 2. Bundesliga Süd 1. FFC 08 Niederkirchen – FFC II

Sonntag 12.10.2014 14.00 Uhr Regionalliga FFC III – Hegauer FV

Donnerstag 16.10.2014 15.00 Uhr UWCL 1/16-Final-Rückspiel FFC I – WFC BIIK-Kazygurt

VfL Wolfsburg – 1. FFC Turbine Potsdam 4.10., 12.15 Uhr*

SC Freiburg – FF USV Jena 11.00 Uhr

1. FFC Frankfurt – Herforder SV 11.00 Uhr

TSG 1899 Hoffenheim – SC Sand 11.00 Uhr

SGS Essen – Bayer 04 Leverkusen 14.00 Uhr

FC Bayern München – MSV Duisburg 14.00 Uhr

*Ergebnis stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest

1. 1. FFC Turbine Potsdam 5 5 0 0 14:3 15

2. VfL Wolfsburg 5 4 1 0 10:0 13

3. 1. FFC Frankfurt 5 3 1 1 13:4 10

4. SGS Essen 5 3 0 2 9:4 9

5. FC Bayern München 4 2 2 0 6:2 8

6. SC Freiburg 5 2 0 3 8:10 6

7. FF USV Jena 5 1 2 2 8:9 5

8. Bayer 04 Leverkusen 4 1 2 1 5:7 5

9. SC Sand 5 1 1 3 5:9 4

10. TSG 1899 Hoffenheim 5 1 1 3 2:8 4

11. Herforder SV 5 0 2 3 6:17 2

12. MSV Duisburg 5 0 0 5 1:14 0

Stand: 1. Oktober 2014

Tabelle

Spielerin Punkte Kader Spiele Tore Assists Gelb Gelb-Rot Rot
Marozsán, Dzsenifer 4 5 5 3 1 0 0 0 0 0
Islacker, Mandy 3 5 5 3 0 0 3 0 0 0
Sasic, Celia 3 5 5 3 0 0 0 1 0 0
Laudehr, Simone 3 5 5 1 2 0 0 1 0 0
Kuznik, Peggy 2 5 5 2 0 0 1 0 0 0
Garefrekes, Kerstin 2 5 5 1 1 1 0 0 0 0
Crnogorcevic, Ana-Maria 2 5 5 0 2 0 2 0 0 0
Huth, Svenja 1 5 5 0 1 0 0 1 0 0
Ando, Kozue 0 5 5 0 0 4 2 0 0 0
Boquete, Verónica 0 5 5 0 0 1 1 0 0 0
Schumann, Desirée 0 5 5 0 0 0 0 0 0 0
Hendrich, Kathrin 0 5 4 0 0 3 1 0 0 0
Tanaka, Asuna 0 5 3 0 0 0 2 0 0 0
Prießen, Marith 0 5 1 0 0 1 0 0 0 0
Preuß, Anke 0 5 0 0 0 0 0 0 0 0
Fishlock, Jessica 0 4 4 0 0 2 1 2 0 0
Schmidt, Bianca 0 4 1 0 0 1 0 0 0 0
Störzel, Laura 0 4 0 0 0 0 0 0 0 0
Löber, Jana 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
Ortega Jurado, Alina 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
Limani, Valentina 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
Bartusiak, Saskia 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Friedrich, Melissa 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Hanemann, Miriam 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Kremer, Anne-Kathrine 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Kulig, Kim 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Matheis, Saskia 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Peil, Stefanie 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Reinhardt, Jessica 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Eigentore 0

Scorerliste

eingewechselt ausgewechselt

Termine + Ergebnisse

VfL Wolfsburg 30. 11. 4. 10.* 0:0 19. 10. 16. 11. 15. 2. 3:0 14. 12. 1. 3. 19. 4. 22. 3.
1. FFC Frankfurt 10. 5. 15. 2. 7. 12. 1. 3. 22. 3. 19. 10. 9. 11. 26. 4. 6:0 5. 10. 3:0
1. FFC Turbine Potsdam 15. 3. 2:1 12. 10. 10. 5. 14. 12. 19. 4. 22. 2. 3:0 29. 3. 4:0 16. 11.
FC Bayern München 22. 2. 1:1 22. 3. 19. 4. 10. 5. 1. 3. 14. 12. 3:0 5. 10. 16. 11. 18. 10.
FF USV Jena 29. 3. 1:2 30. 11. 9. 11. 22. 2. 1:2 15. 3. 12. 10. 26. 4. 3:3 7. 12.
SGS Essen 26. 4. 12. 10. 0:1 30. 11. 1:2 5. 10. 29. 3. 9. 11. 7. 12. 1. 3. 15. 2.
Bayer 04 Leverkusen 0:3 29. 3. 9. 11. 2. 10.* 13. 12. 15. 3. 16. 11. 1:1 12. 10. 22. 2. 10. 5.
SC Freiburg 7. 12. 19. 4. 2:4 1:2 5. 10. 19. 10. 26. 4. 30. 11. 15. 2. 22. 3. 1. 3.
TSG 1899 Hoffenheim 0:1 16. 11. 1. 3. 15. 2. 22. 3. 19. 4. 7. 12. 10. 5. 1:0 19. 10. 5. 10.
MSV Duisburg 0:3 14. 12. 19. 10. 15. 3. 16. 11. 1:2 22. 3. 0:2 22. 2. 10. 5. 19. 4.
Herforder SV 9. 11. 15. 3. 7. 12. 26. 4. 15. 2. 0:5 2:2 12. 10. 29. 3. 30. 11. 1:3
SC Sand 12. 10. 22. 2. 26. 4. 29. 3. 1:1 0:1 30. 11. 1:3 15. 3. 9. 11. 14. 12.

*Ergebnis stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest

DFB-Pokal 2014/2015

2. Hauptrunde
28. September 2014
SG 99 Andernach – 1. FFC Frankfurt 1:15

Weitere Informationen finden Sie auf
www.ffc-frankfurt.de sowie unter www.dfb.de

Achtelfinale 1./2. November 2014

Viertelfinale 20./21. Dezember 2014

Halbfinale 1. April 2015

Endspiel im 1. Mai 2015
Kölner RheinEnergieStadion
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Stadion am Brentanobad · TICKET HOTLINE: 069-95102532
16. Oktober 2014 · 15:00 Uhr 

1. FFC Frankfurt – WFC BIIK-Kazygurt
1/16-FINAL-RÜCKSPIEL
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Achtelfinale Hinspiele 8./9.11.14 · Rückspiele 12./13.11.14

1 ŽNK Osijek / FC Zürich Frauen – KKPK Medyk Konin / Glasgow City FC

2 FC Ryazan / FC Rosengård – Clube Atlético Ouriense / Fortuna Hjørring

3 FC Twente '65 / Paris Saint-Germain – A.C.F. Brescia Femminile / Olympique Lyonnais

4 Stabæk Fotball / VfL Wolfsburg – MTK Hungária FC / NÖSV Neulengbach

5 Liverpool Ladies FC / Linköpings FC – Stjarnan / WFC Zvezda-2005

6 SK Slavia Praha / FC Barcelona – Raheny United FC /Bristol Academy WFC

7 WFC BIIK-Kazygurt / 1. FFC Frankfurt – ŽNK Pomurje / ASD Torres Calcio Femminile

8 Apollon Ladies FC / Brøndby IF – Gintra Universitetas / AC Sparta Praha

11

UEFA Women’s Champions League 2014/2015

Knapp zweieinhalb Jahre nach dem Cham-
pions-League-Finale 2012 in München ist der 

1. FFC Frankfurt zurück auf der internationalen
Fußballbühne: Der deutsche Vizemeister trifft im
Sechzehntelfinale der UEFA Women’s Champions
League 2014/15 auf den kasachischen Vertreter
WFC BIIK-Kazygurt. Das Hinspiel findet am kom-
menden Mittwoch, dem 8. Oktober 2014 um
14.00 Uhr Ortszeit (10.00 Uhr MESZ) im süd-
kasachischen Shymkent statt. Das Rückspiel wird am
Donnerstag, dem 16. Oktober 2014, 15.00 Uhr, im
Stadion am Brentanobad angepfiffen und live auf 
Eurosport übertragen. Sollte der dreifache UEFA-
Cup-Gewinner seine Erstrunden-Aufgabe meistern,
wartet im Achtelfinale, das im November stattfinden
wird, der Sieger der Begegnung zwischen ŽNK 
Pomurje (Slowenien) und ASD Torres Calcio (Italien).

Bereits am morgigen Montag startet der 1. FFC Frank-
furt in sein internationales Comeback – mit einer 
14-stündigen Reise ins südkasachische Shymkent, wo
der WFC BIIK-Kazygurt seine Heimspiele austrägt.
Nach Zwischenstopps in Istanbul und Almaty wird
der 25-köpfige FFC-Tross am Dienstag um 9.00 Uhr
(Ortszeit) im knapp 5 000 Kilometer entfernten
Shymkent eintreffen, wo am Nachmittag das 
Abschlusstraining stattfinden wird. Bereits mit der Aus-
losung in der UEFA-Zentrale in Nyon am 22. August
2014 begannen für FFC-Manager Siegfried Dietrich

Die UEFA Women’s Champions League ist zurück
im Stadion am Brentanobad:  

Am 16. Oktober 2014 empfängt der 1. FFC Frankfurt
im Rückspiel des Sechzehntelfinals 2014/15
den WFC BIIK-Kazygurt
und das SIDI-Team die Planungen für den Trip in die
ehemalige sowjetische Teilrepublik, die seit 1991 un-
abhängig ist. Interessant in diesem Zusammenhang:
Zunächst gehörten Kasachstans Fußballer der asiati-
schen Konföderation an, ehe der Verband 2002 
zur UEFA wechselte. Rein geographisch ist das
Sechzehntelfinal-Hinspiel des zweifachen Triple-
Gewinners also eher ein Asien- als ein Europa-
pokalspiel. „Für den 1. FFC Frankfurt ist es die mit Ab-
stand weiteste Auswärtsreise der Geschichte“, weiß
Siegfried Dietrich zu berichten. „Eine logistische 
Herausforderung, die wir in Zusammenarbeit mit 
dem DFB-Reisebüro meistern konnten.“

Anpfiff der Partie zwischen dem achtfachen kasachi-
schen und dem siebenfachen Deutschen Meister ist
am Mittwoch um 14.00 Uhr Ortszeit – in Deutsch-
land zeigen die Uhren zu dieser Zeit 10.00 Uhr an.
In der UEFA Women’s Champions League ist der
WFC BIIK-Kazygurt zum zweiten Mal vertreten. Bei
der internationalen Premiere in der Saison 2012/13
scheiterte der 2009 gegründete Klub nach einer 
souveränen Qualifikationsrunde mit drei Siegen ohne
Gegentor im Sechzehntelfinale am norwegischen
Vertreter Røa IL. Nach dem Match in der Hauptstadt
Südkasachstans geht’s für den 1. FFC Frankfurt
zurück ins Teamhotel, ehe am Donnerstag der Rück-
flug ansteht. Diesmal geht’s über zwei Inlands-Zwi-
schenstopps in Almaty und Astana zurück in die

Mainmetropole, wo der Trip in die ehemalige 
sowjetische Teilrepublik um 18.30 Uhr endet.  

Exakt eine Woche später, am 16. Oktober 2014,
kehrt die UEFA Women’s Champions League dann
nach Frankfurt zurück – 908 Tage nach dem Halb-
final-Rückspiel der Saison 2011/12, in dem der zwei-
fache Triple-Gewinner mit dem 2:0-Erfolg gegen die
Arsenal Ladies seine fünfte europäische Endspiel-Teil-
nahme perfekt machte. In der ersten Vorverkaufs-
phase für das Sechzehntelfinal-Rückspiel gegen den
WFC BIIK-Kazygurt hatten die FFC-Saisonkarten-
inhaber wie gewohnt wieder die Möglichkeit, ihre
angestammten Plätze zu reservieren. Der freie
Vorverkauf läuft derzeit in der FFC-Geschäftsstelle
sowie noch bis zum kommenden Freitag im Online-
Ticketportal www.ffc-frankfurt.de. Eintrittskarten für
das internationale FFC-Heimspiel-Comeback, für das
bereits DFB-Präsident Wolfgang Niersbach und DFB-
Direktorin Steffi Jones ihr Kommen zugesagt haben,
gibt’s im Rahmen des heutigen Bundesliga-Heimspiels
gegen den Herforder SV auch am FFC-Fanshop.  

Die Preise sind gegenüber der letzten FFC-Cham-
pions-League-Saison 2011/12 unverändert familien-
freundlich: Der Haupttribünen-Sitzplatz kostet 15,– Euro
(ermäßigt 13,– Euro), der Stehplatz 7,– Euro (ermäßigt
5,– Euro). Erhältlich ist zudem auch ein begrenztes
Kontingent an VIP-Tageskarten zum Preis von 75,– Euro.

1/16-Finale Hinspiele 8./9.10.14 · Rückspiele 15./16.10.14

1 KKPK Medyk Konin (POL) – Glasgow City FC (SCO) 8.10. / 15.10.

2 FC Ryazan (RUS) – FC Rosengård (SWE) 8.10. / 15.10.

3 A.C.F. Brescia Femminile (ITA) – Olympique Lyonnais (FRA) 9.10. / 15.10.

4 Clube Atlético Ouriense (POR) – Fortuna Hjørring (DEN) 8.10. / 15.10.

5 SK Slavia Praha (CZE) – FC Barcelona (ESP) 8.10. / 15.10.

6 Raheny United FC (IRL) – Bristol Academy WFC (ENG) 9.10. / 15.10.

7 WFC BIIK-Kazygurt (KAZ) – 1. FFC Frankfurt (GER) 8.10. / 16.10.

8 Gintra Universitetas (LTU) – AC Sparta Praha (CZE) 8.10. / 15.10.

9 ŽNK Pomurje (SVN) – ASD Torres Calcio Femminile (ITA) 8.10. / 15.10.

10 Stabæk Fotball (NOR) – VfL Wolfsburg (GER) 8.10. / 16.10.

11 Apollon Ladies FC (CYP) – Brøndby IF (DEN) 8.10. / 16.10.

12 MTK Hungária FC (HUN) – NÖSV Neulengbach (AUT) 8.10. / 15.10.

13 ŽNK Osijek (CRO) – FC Zürich Frauen (SUI) 8.10. / 15.10.

14 Liverpool Ladies FC (ENG) – Linköpings FC (SWE) 8.10. / 16.10.

15 FC Twente '65 (NED) – Paris Saint-Germain (FRA) 8.10. / 15.10.

16 Stjarnan (ISL) – WFC Zvezda-2005 (RUS) 8.10. / 15.10.

Viertelfinale Hinspiele 21./22.3.15 · Rückspiele 28./29.3.15

Halbfinale Hinspiele 18./19.4.15 · Rückspiele 25./26.4.15

Finale 14. Mai 2015 im Berliner Friedrich-Ludwig-Jahn-Sportpark
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Trikot-Nummer: 4

FFC-Starporträt: kurz gespielt mit...

Kathrin Hendrich
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Ob mit Bus, S- oder Straßenbahn – mit den Linien des 

RMV kommen Sie zu allen Sportveranstaltungen im 

Verbundgebiet. Auch in dieser Saison gilt für uns: Wir 

bewegen die Fans. Mehr Infos unter www.rmv.de.

Immer auf Ballhöhe
Mit dem RMV ganz nah dran

Construction 

Qualität ist                  
die Basis                         
unseres Erfolgs

KAEFER Construction GmbH
Standort Frankfurt
Schorbachstr. 9 
35510 Butzbach
Tel. +49 6033 74608 0
Fax +49 6033 74608 11
info.ffm@kaefer.com
www.kaefer.com

KAEFER Construction ist der kompetente Partner für 

Innenausbau, energetische Gebäudehülle, passiven 

Brandschutz, Spezialakustik und komplexen Ausbau. 

Was wir anfassen, das setzen wir differenziert, intel-

ligent und effizient um. Mit viel Erfahrung, technisch 

innovativen Lösungen sowie unseren strategischen     

Allianzen verschaffen wir unseren Kunden Mehrwert. 

Wir stehen für eine kontinuierliche Optimierung unse-

rer Prozesse. KAEFER ist aktiv in mehr als 50 Ländern 

und beschäftigt derzeit 20.000 Mitarbeiter weltweit.

Die KAEFER Construction GmbH ist offizieller Bau-

Partner der FFC-Bundesligamannschaft.

Premiumpartner und Trikotsponsor 
der Mädchenfußballschule des 1. FFC Frankfurt

Mit uns kommen die 
Fans zum Spiel!
Top-Frauenfußball 
in Frankfurt am Main
Spielinformationen unter www.ffc-frankfurt.de

Stadion am Brentanobad
U-Bahnlinie 6, Haltestelle Fischstein

www.vgf-ffm.de
www.girlswanted-soccer.de

Dzsenifer Marozsán

Svenja Huth
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Die Carl-von-Weinberg-Schule, seit 2011
offizieller Kooperationspartner des 

1. FFC Frankfurt, ist als „Eliteschule des
Fußballs“ ausgezeichnet worden. Der DFB
verlieh der im Frankfurter Stadtteil Goldstein
gelegenen Schule dieses besondere Zerti-
fikat, das ein gut funktionierendes Netzwerk
von Schule, Leistungszentrum und Verband
garantiert. Bundesweit gibt es nun 35 dieser
Schulen, die höchste Qualitätsstandards im
Hinblick auf die Förderung der Talente er-
füllen müssen. Neben dem 1. FFC Frankfurt
sind auch die Leistungszentren von Eintracht
Frankfurt und des FSV Frankfurt der Carl-
von-Weinberg-Schule angegliedert, so dass
alle drei Frankfurter Bundesliga-Vereine von
der parallelen sportlichen und schulischen
Karriereförderung profitieren werden. Jun-
gen und Mädchen also – unter den 35
Standorten eine absolute Seltenheit. Zusätz-
liche Trainingseinheiten im Rahmen des 
Vormittagsunterrichts, Hausaufgabenbetreu-
ung, Nachhilfe, großzügige Beurlaubungen
für Wettkämpfe und zeitlich flexible Klau-
surtermine sind nur die wichtigsten Punkte,
die eine „Eliteschule des Fußballs“ von an-
deren Schulen unterscheidet.

Ein umfangreicher Kriterienkatalog mit 
18 zentralen Anforderungen sichert eine op-
timale Kombination aus sportlicher und
schulisch-beruflicher Ausbildung. Die indi-
viduelle sportliche Förderung an Elite-
schulen des Fußballs hat zum Ziel, für jedes
Talent einen optimalen fußballerischen Leis-
tungsaufbau zu erreichen. In den Leitlinien
seines Eliteschulen-Systems nennt der DFB
auch die Schulung der Persönlichkeit als
Zielsetzung. „Unser Leitmotiv einer ganz--

heitlichen Entwicklung der Persönlichkeit
fordert alle in der Talentförderung dazu auf,
jedem Einzelnen dabei zu helfen, nicht nur
komplexe Anforderungen im Spitzenfuß-
ball, sondern auch nicht weniger kom-
plizierte Herausforderungen seines Lebens
meistern zu können“, bringt Frank Engel,
Leiter Nachwuchsförderung beim DFB, die
Philosophie auf den Punkt.   

Kai Rennich, in der sportlichen Leitung des
1. FFC Frankfurt für die Zusammenarbeit 
mit Schulen zuständig, kennt die Grund-
problematik: „In früheren Jahren scheiterten
viele Talente an der permanenten Doppel-
belastung, schließlich ließen sich zeitinten-
sive Auswahlmaßnahmen und ein intensiver
Liga-Spielbetrieb nicht immer mit den schuli-
schen Anforderungen vereinbaren.“ Seit fast
drei Jahren hat der frühere Schulkoordinator
des FSV Mainz 05 für den Elite-Status der
Carl-von-Weinberg-Schule gekämpft, zusam-
men mit Niko Arnautis. Der ehemalige 
U17-Trainer des 1. FFC Frankfurt bildet als
zuständiger Lehrer an der Carl-von-Wein-
berg-Schule die Schnittstelle zwischen Ver-
ein, Schule und Internat. „Es ist großartig,
dass der DFB unserem Antrag stattgegeben
und somit unsere nachhaltige Arbeit in den
letzten Jahren belohnt hat“, freut sich Niko
Arnautis. „Nun gilt es, die Qualität der
Nachwuchsarbeit und das Zusammenspiel
aller Beteiligten weiter zu optimieren.“  

FFC-Special

15

Optimale Voraussetzung für die Nachwuchsförderung:  

FFC-Kooperationspartner Carl-von-Weinberg-Schule 
ist „Eliteschule des Fußballs“

FFC-Spielerinnen der Carl-von-Weinberg-Schule
Bundesliga-Team
Stefanie Peil (Stufe 13), Melissa Friedrich (Stufe 12)

Zweitliga-Team
Caroline Krawczyk, Selina Latzko, Sarah Sieber (alle Stufe 11)

U17
Jule Dallmann, Pauline Dallmann, Alexandra Emmerling, Larissa Galvez-Estrada, 
Helene König, Raika Leonberger, Bibiana Schulze Solano (alle Stufe 11), 
Sara Auweiler, Evita Engel, Laura Lücker, Kim Olafsson (alle Klasse 10d), 
Zoe Dudek (Klasse 10c), Hannah Trommer (Klasse 9b)

U15
Katharina Kühn (Klasse 8a), Diana Marcelino (Klasse 7b)

U13
Carina Jager (Klasse 8a), Ciara Magliari, Anna Martorana, Emily Riemer 
(alle Klasse 7a), Yara Hahn (Klasse 6a)

davon im Internat integriert
Jule Dallmann, Pauline Dallmann, Evita Engel, Melissa Friedrich, Laura Lücker

Zehn FFC-Juniorinnen und Schultrainer Niko Arnautis gewannen am 24. September mit der Carl-von-Wein-
berg-Schule die Goldmedaille bei „Jugend trainiert für Olympia“
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www.picture-alliance.com

Im Team erfolgreich.
Als offi zieller Fotopartner des 1. FFC Frankfurt zeigen wir 
Fußball von seinen schönsten Seiten.
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Perfekte Teamaufstellung

Ihr Partner für mehr Sicherheit

Veranstalter und Eventagenturen sind auf einen reibungslosen, sicheren Ablauf ihrer 
Highlights angewiesen. Ob Sport- oder Konzertevents, Messen, Filmpremieren, 
Hauptversammlungen oder politische Veranstaltungen – es sind immer individuelle 
Sicherheitsanforderungen, für die es Lösungen zu entwickeln gilt.

Securitas erstellt Sicherheitskonzepte nach Maß. Wir bieten Komplettpakete aus 

erforderliche Sicherheitstechnik bereit. Ein Netzwerk von Spezialisten betreut dabei 
Ihr Event von der Planungsphase bis zur Umsetzung – und das bundesweit.

Securitas – weltweite Kompetenz in Sicherheit. Aus einem breiten Spektrum spezialisierter 
Sicherheitsdienstleistungen, technologischer Komponenten sowie Beratung und Ermittlung 
entwickelt Securitas Angebote, die auf jeweilige Kundenbedürfnisse maßgeschneidert sind und 

Konzern, machen die 300.000 Securitas-Beschäftigten den Unterschied.

securitas.de
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1. FFC-Fan-Ecke

Die nächste Fan-Busfahrt der Saison 2014/2015wird vom 1. FFC Frankfurt für die
Auswärtspartie bei der SGS Essen am 12. Oktober 2014, um 14.00 Uhr, organi-
siert. Die Abfahrtszeit am Stadion am Brentanobad wird um 9.30 Uhr sein und der
Preis beträgt € 30,–. Auch in dieser Saison beinhalten die Fanfahrten neben der
Busfahrt selbst auch jeweils eine Eintrittskarte für die Auswärtspartie.

Anmeldungen werden telefonisch unter 0171/9054303, per E-Mail unter 
fanbusfahrten@ffc-frankfurt.de oder im Stadion am Brentanobad persön-
lich von Timo Dornhöfer vom FFC-Fan-Club entgegengenommen.

Hinrunde Saison 2014/2015

Sonntag, 12. Okt. 2014 /14.00 Uhr

SGS Essen – 1. FFC
Abfahrt: 9.30 Uhr      Preis: € 30,–

Sonntag, 16. Nov. 2014 /11.00 Uhr

TSG 1899 Hoffenheim – 1. FFC
Abfahrt: 8.00 Uhr      Preis: € 30,–

Sonntag, 30. Nov. 2014/14.00 Uhr

VfL Wolfsburg – 1. FFC
Abfahrt: 7.30 Uhr      Preis: € 45,–

Sonntag, 14. Dez. 2014/11.00 Uhr

MSV Duisburg – 1. FFC
Abfahrt: 6.30 Uhr      Preis: € 30,–

Alles begann am 4. Dezember 2011: Eher
zufällig, aus Neugier, zog es Timo Dorn-

höfer (siehe Foto, vordere Reihe links) an die-
sem Tag mit seiner Mutter zum DFB-Pokal-Vier-
telfinale ins Stadion am Brentanobad. 1. FFC
Frankfurt gegen den 1. FFC Turbine Potsdam
lautete die Partie – ein Top-Spiel, soviel wusste
er auch ohne intensive Frauenfußball-Erfah-
rung. Und was der 28-Jährige in der Rödelhei-
mer FFC-Heimstätte zu sehen bekam, war rück-
blickend ein prägendes Erlebnis. Mit 5:1 fegte
der Rekord-Pokalsieger seinen langjährigen
Konkurrenten vom Platz und zeigte dabei 
begeisternden Angriffsfußball. Eigentlich war
Timo Dornhöfer, der in Haiger im Lahn-Dill-Kreis
geboren wurde, ja glühender Anhänger des 
FC Schalke 04. Fan der Königsblauen ist er
zwar immer noch, wie er betont, aber die Priori-
täten haben sich seit jenem Adventssonntag vor
knapp drei Jahren deutlich verschoben. „1. FFC
Frankfurt – ein Leben lang“, legt sich Timo

Dornhöfer fest. „Das gilt für mich ebenso wie 
für meinen Bruder.“ Bei allen Partien der Frank-
furterinnen ist er dabei, auch bei Testspielen. 
Allein beim Sechzehntelfinal-Hinspiel in Ka-
sachstan müssen „seine Mädels“ auf die 
Unterstützung des Fanclub-Mitglieds verzich-
ten – knapp 5000 Kilometer sind eben doch
eine Hausnummer. Spätestens beim Rückspiel
gegen den WFC BIIK-Kazygurt am 16. Okto-
ber 2014, 15.00 Uhr, wird Timo Dornhöfer
wieder den Stammplatz in Block E einnehmen
und die anderen Fans mit dem Megaphon 
animieren. So wie natürlich auch heute, wenn
der Herforder SV seine Visitenkarte im Stadion
am Brentanobad abgibt. 

Seit Beginn der Saison 2014/15 ist Timo Dorn-
höfer für eine wichtige Aufgabe innerhalb der
Fanszene verantwortlich: Er nimmt die Anmel-
dungen für die FFC-Fanbusfahrten entgegen
und steht während der Touren als Ansprech-

partner zur Verfügung. Lisa de Hair, die diese
Rolle seit vielen Jahren mit viel Herzblut ausge-
füllt hat, musste diese Tätigkeit aus zeitlichen
Gründen aufgeben. Nun wirbt also Timo 
Dornhöfer für FFC-Fanbusfahrten: „Unser Ziel
muss es sein, noch mehr Fans zu mobilisieren
unser Angebot anzunehmen. Die Mannschaft
braucht auch auswärts unsere Unterstützung
und wer schon einmal dabei war und die gute
Stimmung während der Tour erlebt hat, der
wird auch sicher wieder mit uns fahren.“ Nur zu
gerne würde er eine Fahrt nach Köln anbieten,
wo auch 2015 das DFB-Pokalfinale stattfinden
wird. Oder nach Berlin: „Eine FFC-Fanbusfahrt
zum Champions-League-Finale – das wär’s“,
träumt Timo Dornhöfer. Die nächste Tour führt
zwar nicht nach Kasachstan – dafür aber ins
Ruhrgebiet, wo am nächsten Sonntag das Aus-
wärtsspiel des 1. FFC Frankfurt bei der SGS 
Essen auf dem Programm steht: „Wir freuen uns
auch diesmal über jeden, der mit uns fährt!“

„Wir freuen uns über jeden, der mit uns fährt“: 
Timo Dornhöfer ist der neue Ansprechpartner für die Auswärtstouren der FFC-Fans
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tung und die Standardsituationen betrifft.
Aber bei vielen anderen Dingen, speziell
wenn es um taktische Feinheiten geht, liegt
auch noch viel Potenzial brach und es
wird noch einige Zeit dauern, bis wir da
sind, wo wir hin wollen. Aber darin liegt ja
auch der Reiz: Wir sehen uns als Aus-
bildungsmannschaft mit der Zielsetzung,
die Spielerinnen ans Bundesliga-Niveau
heranzuführen. Dass dies nicht innerhalb
weniger Wochen zu realisieren ist, ver-
steht sich von selbst.   

Bislang fielen immer wieder wichtige Spie-
lerinnen aus. Wäre in Bestbesetzung noch
mehr möglich gewesen?

Das lässt sich natürlich nicht definitiv sa-
gen. Es sorgt zumindest nicht für Stabilität,
die Mannschaft ständig umbauen zu müs-
sen und Spielerinnen wie unsere Kapitä-
nin Jasmin Herbert, Sarah Sieber oder Ca-
tharina Schmucker sind nur einige von vie-
len Ausfällen. Von daher ist es umso be-
achtlicher, wie unser junges Team diese
Rückschläge – sieht man einmal vom
Spiel gegen Saarbrücken ab – bislang
auffangen konnte.

Sieg, Unentschieden, Niederlage – die
Startbilanz des neuformierten 1. FFC

Frankfurt II in der 2. Bundesliga Süd könn-
te nicht ausgeglichener sein. Angesichts
des anspruchsvollen Programms mit Bun-
desliga-Absteiger VfL Sindelfingen, der
zweiten Mannschaft des FC Bayern Mün-
chen und Liga-Mitfavorit 1. FC Saar-
brücken eine durchaus zufriedenstellende
Ausbeute. Auch der Blick zurück stützt die
positive Sichtweise: Zum gleichen Zeit-
punkt der Saison 2013/14 stand erst ein
Zähler zu Buche. „Wir sind absolut im
Soll“, meint denn auch der neue Trainer
Stefan Podesky, der im Sommer Sascha
Glass abgelöst hat. Zusammen mit seinem
„Co“ Adrian Stanik will der 30-jährige
Bankkaufmann in erster Linie die Spielerin-
nen in ihrer Entwicklung voranbringen:
Ausbildungsauftrag geht vor Tabellen-
stand – so lässt sich die Philosophie bei
der „Zweiten“ auf den Punkt bringen. 

Herr Podesky, wie bewerten Sie die ersten
270 Zweitliga-Minuten mit Ihrem neuen
Team?

Als der Spielplan veröffentlicht wurde,
war mir schon ein wenig mulmig – schließ-
lich kann man gegen alle drei bisherigen
Gegner auch verlieren. Die ausgegliche-
ne Bilanz spiegelt unser Leistungsvermö-
gen wider und sie zeigt auch, welches Po-
tenzial in der Mannschaft steckt. Wenn
wir kämpfen, können wir einen 0:2-Rück-
stand in München aufholen. Erreichen nur
einige Spielerinnen nicht hundert Prozent,
kann der Schuss aber auch – wie beim
0:4 gegen Saarbrücken – ganz schnell in
die andere Richtung losgehen.  

Unabhängig von den bisherigen Resulta-
ten: Wie setzen die Spielerinnen die Vor-
gaben und Ideen des Trainerteams um?

Die Mannschaft hat bislang schon vieles
von unseren Vorstellungen verinnerlicht,
vor allem was die taktische Grundausrich-

2. Frauen-Bundesliga Süd 

Die nächsten Gegner heißen Niederkir-
chen, Montabaur und Weinberg – klingt
nach durchaus lösbaren Aufgaben…

Und genau hier liegt der Denkfehler. Nur
weil ein Team in der Tabelle hinter uns
steht, bedeutet das nicht, dass wir weniger
Aufwand betreiben müssen. Vor allem Nie-
derkirchen ist ein sehr unangenehmer Geg-
ner, erst recht auf dem schwer bespielba-
ren Rasen dort. Wir können in der Liga nur
dann bestehen, wenn alle mitziehen und
sich die Mannschaft untereinander pusht.
Es gibt überhaupt keinen Grund, sich auf
unserem ordentlichen Saisonstart auszuru-
hen. Ganz im Gegenteil: Den Ehrgeiz, et-
was erreichen zu wollen, will ich in jedem
Spiel und in jeder Trainingseinheit sehen.

Das Auswärtsspiel beim 1. FFC 08 Nieder-
kirchen findet am kommenden Sonntag,
dem 12. Oktober 2014, 14.00 Uhr, statt.
Eine Woche später, am 19. Oktober,
14.00 Uhr, empfängt der 1. FFC Frankfurt
II Zweitliga-Aufsteiger 1. FFC Montabaur
im Stadion am Brentanobad – im Anschluss
an das FFC-Bundesliga-Heimspiel gegen
Bayer 04 Leverkusen.

Hinten v. l.: Jana Löber, Nadine Anstatt, Jasmin Herbert, Ebru Uzungüney, Lorena Preiß, Julia Matuschewski, 
Catharina Schmucker, Alina Ortega Jurado, Alina Heißig. Mitte v. l.: Stefan Podesky (Trainer), Adrian Stanik 
(Co-Trainer), Larissa Gördel, Melissa Friedrich, Jeanine Stöfhas, Jill Bohling, Adelina Zekaj, Selina Latzko, Celine
Rumpf, Iris Eberling (Betreuerin), Peter Löffler (Athletiktrainer). Vorne v. l.: Mathias Bolz (Torwarttrainer), Valeria
Perri, Valentina Limani, Natasa Petrov, Da-Hye Lee, Svenja Rode, Sarah Sieber, Caroline Krawczyk, Aline 
Czaplicki, Martin Brückner (Physiotherapeut). Es fehlen: Cara Bösl, Miriam Hanemann, Annelie Hauptvogel 
(stellv. Vorsitzende), Saskia Matheis.

Stefan Podesky ist mit dem Saisonstart des FFC-Zweitliga-Teams zufrieden:

„Die ausgeglichene Bilanz spiegelt unser
Leistungsvermögen wider“
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D I E  S P O N S O R E N  U N D  P A R T N E R  D E S  1 .  F F C  F R A N K F U R T

SIDI-SPORTMANAGEMENT · KASTELLSTRASSE 32 · 60439 FRANKFURT/MAIN · TEL. 0 69 / 58 53 53 · FAX 0 69 / 58 77 68

ALLEN FANS,  FÖRDERERN,  VER -
TRETERN VON PRESSE, FUNK UND
FERNSEHEN, BEI DEN ZAHLREICHEN
EHRENAMT LICHEN HELFERINNEN
UND HELFERN DES 1. FFC FRANKFURT
SOWIE  BE I  ALLEN INSERENTEN
DER FFC-ZEITUNG „ANPFIFF“ FÜR
IHR FREUNDLICHES ENGAGEMENT.

Erste Saison-Niederlage ist kein Beinbruch: 

Die U17 des 1. FFC Frankfurt unterliegt mit 0:2 beim VfL Sindelfingen

Am dritten Spieltag in der B-Juniorinnen-
Bundesliga Süd musste die U17 des 

1. FFC Frankfurt den ersten Rückschlag der
Saison einstecken: Beim zuvor ebenfalls
zweimal siegreichen VfL Sindelfingen unter-
lag das Team von Trainer Matt Ross mit
0:2 und musste in der Tabelle den 
SC Freiburg vorbeiziehen lassen. Während
Evita Engel, Samantha Herrmann und 
Bibiana Schulze Solano verletzungsbedingt
ausfielen, kamen Amaya Ellis, Alexandra
Emmerling und Hannah Trommer zu ihrem
Bundesliga-Debüt.

Nach der erfolgreichen Teilnahme von zehn
FFC-Spielerinnen an „Jugend trainiert für
Olympia“ mit der Carl-von-Weinberg-Schule
standen die Gäste im Sindelfinger Floschen-
stadion von Beginn an unter Druck. Der VfL
übernahm das Kommando und erarbeitete
sich gleich in den ersten 20 Minuten zwei
gefährliche Torchancen: Zunächst köpfte 
Julia Rudolph knapp über die Latte, dann
segelte eine Hereingabe nur um Haares-
breite am Frankfurter Gehäuse vorbei. In der

Folge kamen die Gäste besser in die Partie
und durch Kim Olafsson, die aus halbrechter
Position scheiterte, zu einer ersten Mög-
lichkeit (26.). 

Die zweite Hälfte begann aus FFC-Sicht
denkbar ungünstig: Bei einer Flanke in 
den Frankfurter Strafraum verschätzten sich
gleich mehrere Spielerinnen, so dass Julia
Rudolph aus kurzer Distanz zum 1:0 ein-

schieben konnte (48.). Es folgte die beste
Phase der Gäste, die nun auf den Ausgleich
drängten, doch Jule und Pauline Dallmann
brachten den Ball ebenso wenig im Sin-
delfinger Tor unter wie Kim Olafsson. Für
die Vorentscheidung nach einer zumindest
fragwürdigen Freistoß-Entscheidung sorgte
Lea Kronmüller, wobei FFC-Torfrau Laura
Lücker den platziert geschossenen Standard

der Sindelfingerin noch unglücklich ablenk-
te (69.). Kurz danach vergab Kim Olafsson
eine weitere Großchance – für die luxem-
burgische Nationalspielerin war es nach
bislang drei Treffern die erste Partie ohne
Erfolgserlebnis. In der Schlussphase lösten
die Frankfurterinnen die Abwehrkette auf
und agierten mit sechs Offensivspielerinnen,
was die erste Saisonniederlage nicht mehr
abwenden konnte. „Die letzten Wochen
gingen durch Klassenfahrten und die Teil-
nahme an ,Jugend trainiert für Olympia‘ an
die Substanz“, erkannte Co-Trainer und 
Jugendkoordinator Chris Heck. „Von daher
ist diese Niederlage kein Beinbruch.“ Nach
den jüngsten Abstellungen zu Auswahl-
terminen (U18-Länderpokal, U16-Turnier
des Süddeutschen Fußball-Verbands) ist der
FFC-Kader ab dem morgigen Montag
wieder komplett. Dann beginnt die Vor-
bereitung auf das Heimspiel gegen den 
1. FC Nürnberg, das am kommenden 
Samstag, 11. Oktober 2014, 14.00 Uhr, 
im Stadion am Brentanobad stattfinden
wird.
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Melde dich an...
und mach mit!

Wir freuen uns
auf dich!

SIDISportmanagement

Nach der grandiosen WM 2011 im eigenen Land sowie dem
EM-Sieg 2013 sind die Begeisterung und das Interesse am
Frauenfußball noch einmal spürbar angestiegen. Immer mehr
Mädchen wollen ihren Idolen wie Saskia Bartusiak, Kerstin 
Garefrekes, Kathrin Hendrich, Svenja Huth, Kim Kulig, Simone
Laudehr, Dzsenifer Marozsán, Celia Sasic und Bianca Schmidt sowie
unseren  internatio nalen Stars wie den japanischen Weltmeisterin-
nen Kozue Ando und Asuna Tanaka, der Spanierin Vero Boquete, der Schweizerin 
Ana-Maria Crnogorcevic oder der Waliserin Jessia Fishlock nacheifern.

Der mehrfache Deutsche Meister, DFB-Pokalgewinner sowie dreifache UEFA-Pokal-
sieger 1. FFC Frankfurt sieht diese Entwicklung als große Herausforderung an, die
 Aktivitäten  seiner FFC-Mädchenfußballschule weiter auszubauen und immer mehr
jungen talentierten Mädchen den Spaß am Fußballspielen zu vermitteln.

Unter dem Motto „Förderung und Talentsichtung” gibt es auch im Jahr 2014 in den
Oster-, Sommer- und Herbstferien Kurse für interessierte Mädchen von 8–14 Jahren,
einen Kurs für 14- bis 18-Jährige sowie zwei Kurse für Tor hüterinnen.

Eingebunden in das professionelle viertägige Kursprogramm sind Weltmeiste r -
innen, Bundesliga-Spielerinnen sowie Trainer aus dem FFC-Erfolgsteam.

Kursgebühr je Teilnehmerin € 150,–
In der Kursgebühr enthalten sind die Spielausrüstung (Trikot, Hose und Stutzen)
sowie die Verpflegung und Betreuung zwischen den Trainingseinheiten.

PARTNER DER FFC-MÄDCHENFUSSBALLSCHULE

SIDISportmanagement
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Die U15 des 1. FFC Frankfurt konnte
auch ihr zweites Saisonspiel in der 

C-Juniorinnen-Hessenliga für sich entschei-
den – und wie: Bei der Heimpremiere
siegte das Team von Trainer Paulo Ferrei-
ra mit 7:0 gegen den BSC Schwalbach.
Laura Wirsching (10.), Carla Schulz
(32.), Lotte Simonis (35., 49.), Catharina
von Drigalski (39., 50.) und Sophia Jakob
erzielten die Treffer für den letztjährigen
Vize-Meister. 

Nach einem Remis zum Auftakt hat die
U13 den ersten Sieg in der D-Junioren-
Kreisklasse realisiert: Das Team von Trai-
ner-Duo Sebastian Beier und Alexandra
Werwitzke siegte bei der SG Born-
heim/Grün-Weiß II klar mit 6:0. Am kom-
menden Sonntag, 12. Oktober 2014,
9.30 Uhr, empfängt der jüngste FFC-Jahr-
gang den FC Germania Enkheim III zum
Spitzenspiel auf der Sportanlage Reb-
stock. „Wenn wir weiter so konsequent in
der Chancenverwertung und noch ein we-

nig konzentrierter im Aufbauspiel sind, ha-
ben wir gute Chancen“, blickt Sebastian 

Beier der nächsten Aufgabe seiner Mann-
schaft optimistisch entgegen.

1. FFC Frankfurt Mädchen, III, IV

22

1. FFC Frankfurt Mädchen

1. FFC Frankfurt III + IV

U15: Hinten v. l.: Anna-Lena Gilbert, Friederike Hossfeld, Jasmin Hornung, Katharina Kühn, Aida Ziemer, Sandra
Reisinger, Catharina von Drigalski, Eleni Saich, Sophia Fischer. Mitte v. l.: Paulo Ferreira (Trainer), Steffen Reichel
(Torwarttrainer), Marie Dawedeit, Julia Sprenger, Zoe Staffa, Caroline Thomas, Anna Wandschura, Miriam
Eckert, Verena Sparrenberg (Betreuerin), Marion Beier (stellv. Vorsitzende). Vorne v. l.: Mari Horvat, Sarah-Sophie
Rabij, Diana Marcellino, Lotte Simonis, Karla Erichsen, Emily Riemer, Johanna Berg, Laura Wirsching, Laura De
Rinaldis, Sophia Jakob. Es fehlen: Jule Kleymann, Zita Quicker, Carla Schulz.

Mit einem überraschenden Punktgewinn hat
der 1. FFC Frankfurt III sein erstes Erfolgs-

erlebnis in der Regionalliga Süd gefeiert:
Nach drei Niederlagen in Folge schaffte der
Aufsteiger ein 2:2 bei Tabellenführer TSV Jahn
Calden. Die Vorbereitungen auf das zweite
Saison-Auswärtsspiel verliefen chaotisch: Ein
Stau, verspätete Ankunft und ein Aufwärmpro-
gramm im Schnelldurchgang. „Wenn es am
Ende immer so läuft, nehme ich solch einen
Stress gerne in Kauf“, so Trainerin Anne Engel,
die ihrem Team eine neue taktische Ausrich-
tung verpasste. „Defensive total“ war das Mot-
to, das zunächst auch aufging. Die äußerst dis-
zipliniert agierenden Gäste ließen den Tabel-
lenführer kaum ins Spiel kommen, so dass der
es wiederholt mit langen Bällen versuchte.
Kein Problem allerdings für FFC-Torhüterin Da-
Hye Lee, die Sicherheit ausstrahlte und eine der
wenigen Chancen, einen gefährlichen Schuss
aus halblinker Position, an die Latte lenkte. Na-
türlich hatte Calden mehr vom Spiel, doch hin
und wieder nutzte der FFC die sich bietenden
Räume für schnelle Gegenzüge.

Dann passierte das, was Trainerin Anne Engel
unter allen Umständen verhindern wollte: Ein

frühes Gegentor in der zweiten Hälfte – er-
zielt durch Sharon Braun (49.). Und wie so oft
in den letzten Spielen kam das Unheil gleich
doppelt, denn nur acht Minuten später erhöh-
te Leonie Klement mit einem Freistoß-Tor für
den Spitzenreiter  auf 2:0. Vorausgegangen
war ein Torwartfehler, da Da-Hye Lee bei ei-
nem Abschlag die Grenze des Strafraums
überschritt. Der 1. FFC Frankfurt III hielt trotz
des Rückstands an seiner defensiven Grund-
ausrichtung fest, störte den Gegner nun aber
etwas früher und schaltete nach Ballgewinn
schnell um. Mit einem ersten Erfolg in der 64.
Minute: Aline Czaplicki profitierte von einem
missglückten Befreiungsschlag der Caldener
Keeperin und versenkte den Ball aus 20
Metern im Tor – nur noch 1:2. Der Anschluss-
treffer sorgte für einen Motivationsschub, wie
Anne Engel erfreut feststellte: „Von da an sind
wir läuferisch und kämpferisch an unser Limit
gegangen. Selbst die Einwechselspielerinnen
waren so eifrig dabei, als stünden sie selbst
auf dem Platz.“ Für die Belohnung dieses 
großen Aufwands sorgte Franziska Bohrer,
die sich auf der rechten Seite durchsetzte und
– ebenfalls aus 20 Metern – den Ausgleich
erzielte (75.). Ein Abschiedstor für „Franzi“,

die sich nun bis März 2015 im Ausland 
befindet und erst in der Rückrunde wieder 
zur Verfügung stehen wird. Anne Engel: „Klar,
dass wir diesen Punkt wie einen Sieg 
gefeiert haben. Jetzt sehen die Mädels auch
mal, was möglich ist und dass sich harte 
Arbeit auszahlt. Ich hoffe, dass wir nun in 
der Regionalliga angekommen sind und dass
dies der erste Schritt in Richtung Klassen-
erhalt war.“ Weiter geht`s am Sonntag, dem
12. Oktober 2014, 14.00 Uhr, mit einem
Heimspiel gegen den Hegauer SV auf 
dem Kunstrasenplatz im Stadion am Bren-
tanobad. 

Die vierte FFC-Mannschaft ist in der Gruppen-
liga weiter auf Erfolgskurs: Der 2:0-Erfolg 
gegen den 1. FFC Oberursel war bereits 
der dritte Sieg in Folge für das Team von 
Trainer-Duo Steffi Engel und Katrin Wolke. 
Nihal Agbulut (10.) und Julia Müller (76.) 
trafen für die „Vierte“, die in der Tabelle den
zweiten Platz belegt – punktgleich mit 
Spitzenreiter FSG Haitz/Langenselbold/Lan-
genbergheim, dem gestrigen FFC-Gastgeber
im Spitzenspiel (bei Redaktionsschluss nicht
beendet).

Seite 22 - 05-10-2014_Seite 22  02.10.14  12:31  Seite 1



Erraten Sie, was Manuel Neuer in seinen Koffer packt.

Manuel Neuer muss seinen Koffer für das nächste Spiel packen. Helfen Sie ihm, seine 7 wichtigen Sachen einzupacken. 
Jetzt mitspielen auf www.1istmirwichtig.de/privatschutz

Hoffentlich Allianz versichert.Jetzt mitspielen!

Erraten Sie was Manuel Neuer in

Manuel Neuer
Fußball-Nationalspieler
und Allianz Kunde
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Zufriedenheit garantiert.
Das kostenlose Girokonto – jetzt 
mit Zufriedenheitsgarantie*.

* Kostenlos nur bei privater Nutzung und ab mind. 1.200 € monatl. Geldeingang, sonst 9,90 € je Monat. Gutschrift 50 € zum Start 
3 Monate nach Kontoeröffnung und nur, wenn noch kein Zahlungsverkehrskonto bei der Commerzbank besteht. Zahlung 50 € 
bei Nichtgefallen erst nach aktiver Kontonutzung über mind. 1 Jahr (mind. 5 monatl. Buchungen über je 25 € oder mehr) und nach-
folgender Konto kündigung unter Angabe von Gründen binnen 15 Monaten nach Kontoeröffnung.

Jetzt in Ihrer Filiale oder unter www.commerzbank.de/girokonto

Mit Zufriedenheitsgarantie:

zum Start*
bei Nichtgefallen*+
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